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Adventsbasar
Sonntag, 3. Dezember 2017 von 13 bis 18 Uhr

Ein Tipp:
-  Zeitgleich findet unser Weihnachtsbasar 

im Caritas-Centrum Vöhringen statt.

-  Unser Shuttleservice zwischen Vöhringen 

und Bellenberg steht Ihnen zur Verfügung.

TAG DER OFFENEN TÜR 
TAGESPFLEGE BELLENBERG

Ulmer Straße 4, 89287 Bellenberg

Werfen Sie
einen Blick
hinter die
Kulissen.

TA
G DER OFFENEN TÜR

3. DEZE MBER 2017

Advent, Advent ein Lichtlein brennt ... Kommen Sie vorbei und genießen Sie gemeinsam 

mit uns den Duft & Klang der Adventszeit. 
 

Es erwartet Sie:
Ein Weihnachtsbasar der Tagespflege und der ambulant betreuten Wohngruppe in Bellenberg. 

Es gibt hübsch Gebasteltes, lecker Gekochtes und fein Gebackenes von unseren Gästen sowie:

- Kaffee & Kuchen

- Glühwein, Kinderpunsch und weihnachtliches Gebäck

- Weihnachtliche, musikalische Untermalung

Hinter den Kulissen der Tagespflege:
- Informationen rund um die Tagespflege 

 und die ambulant betreute Wohngemeinschaft

- Vorstellung der Räumlichkeiten der Tagespflege
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nachdem sich der goldene Herbst verabschiedet hat, gehen wir
mit großen Schritten auf die Vorweihnachtszeit zu. Mir kommt es
so vor, als ob die Zeit viel zu schnell vergangen ist.

Im Oktober war der Gemeinderat für zwei Tage auf Klausurta-
gung im Kloster Thierhaupten. Zwei Moderatoren, die sich im
Vorgriff mit den Themen unserer Gemeinde beschäftigt und vor-
bereitet hatten, begleiteten die Gemeinderatsmitglieder bei ihrer
Zielfindung. Wichtig war, dass man auch mal ausreichend Zeit
hatte, um ein Thema von verschiedenen Seiten zu betrachten,
damit man sich für eine Alternative entscheiden konnte. So
konnten einige weitreichende Entscheidungen, die sich für die
nächsten Jahre für unsere Gemeinde auswirken können, vorbe-
reitet, so dass sie in der nächsten Zeit im Rahmen der Gemein-
deratssitzungen abgearbeitet werden können. In diesem Zusam-
menhang konnte auch der Überblick über die finanziellen Mög-
lichkeiten unserer Gemeinde verdeutlicht werden. Für den Aus-
tausch zwischen den Gemeinderatsmitgliedern war genügend
Raum da - deutlich mehr als bei den Gemeinderatssitzungen am
Donnerstagabend!

Ich freue mich, dass sich einige Vereine und Gemeinschaften auf
Initiative von Lothar Raschke zusammengefunden haben, um
wieder einen Adventsmarkt am 1. Adventswochenende beim
Parkplatz nördlich der Turn- und Festhalle zu veranstalten. Bitte
nutzen Sie diese Gelegenheit, sich mit Freunden, Familie und
Nachbarn dort zu treffen und das gemeinschaftliche Leben in
unserer Gemeinde zu fördern. Ich lade Sie dazu herzlich ein.

Eine schöne und besinnliche Adventszeit!

Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin
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Liebe Bellenbergerinnen und Bellenberger,

[Editorial]

Gesundes Frühstück.

Praxistag beim Roten Kreuz.

Aus dem Inhalt:

ASV-Jugend beim 
Einsteinmarathon.

Die lebendige
Gemeinde im Illertal
Die lebendige
Gemeinde im Illertal

Erfolg beim Teakwondo.
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Am Samstag, 4. November 2017,
fand bei der Rot-Kreuz-Bereit-
schaft Bellenberg ein Praxistag
statt, bei dem die Sanitäter einen
kompletten Tag lang auf das
Thema Trauma und Traumaunter-
suchung geschult wurden.
Beginn des Ausbildungstages war
morgens um 9 Uhr. Als erstes
Thema stand dort direkt das C-
ABCDE-Schema auf dem Plan.
Dieser einfache Algorhytmus ver-
einfacht den Sanitätern das Ar-
beiten mit und am Patienten.
Handelt man nach diesem
Schema, achtet man zuerst auf C

– Critical Bleeding (kritische Blu-
tungen): Hat der Patient starke
Blutungen, die erstversorgt wer-
den müssen, weil er sonst even-
tuell verblutet? Als Zweites
kommt A – Airways (Atemwege):
An diesem Punkt sehen sich die
Sanitäter die Atemwege an, sind
diese frei? Hat der Patient etwas
im Mund, das die Atemwege zu
späterem Zeitpunkt verlegen
könnte (zum Beispiel ein Gebiss
oder einen Kaugummi)? Nach-
dem sichergestellt wurde, dass
der Patient Luft bekommt, kommt
anschließend direkt B-Breathing

(Belüftung): Hierbei wird die
Qualität der Atmung kontrolliert.
Reicht die Atmung aus (Tiefe und
Anzahl der Atemzüge) oder muss
assistiert beatmet werden? Beim
Punkt C-Circulation (Kreislauf)
wird der Patienten nun etwas ge-
nauer angeschaut. Es werden ei-
nige Parameter erhoben, die ge-
nauere Schlüsse auf den Zustand
des Patienten erlauben, wie zum
Beispiel das Messen des Blut-
drucks, das Messen des Blutzu-
ckergehaltes im Blut oder das
Auszählen des Pulses. D-Disabi-
lity (neurologische Defizite):
Weist der Patient Anzeichen auf
wie beispielsweise zwei nicht
gleiche Pupillen? Redet er ganz
normal oder mit verwaschener
Sprache? Kann er beide Hände
gleichmäßig ausgestreckt nach
oben halten? Nachdem die Sani-
täter das alles erledigt haben,
kommt der letzte Punkt, das E-Er-
forschen. Es wird geschaut, ob
der Patient noch weitere Verlet-
zungen hat, die zuvor nicht fest-
gestellt wurden, beispielsweise
Einblutungen, große Hämatome
oder ähnliche Dinge.
Nach dem Abarbeiten dieser
Punkte haben die Sanitäter schon
einen guten Überblick über den
Patienten, und wissen grob, wel-
che Probleme sie zu behandeln
haben. Auch die Übergabe an ei-

nen Arzt oder einen alarmierten
Rettungswagen gestalten sich so
wesentlich einfacher, da alle be-
nötigten Werte einfach und un-
kompliziert übergeben werden
können.
Als zweite Aufgabe an diesem
Ausbildungstag wurde mehr auf
das Thema Trauma eingegangen,
hierbei erarbeitete man in Grup-
pen Aufgabenschwerpunkte wie
beispielsweise welche Schwere-
grade des Schädel-Hirn-Traumas
es gibt, welche anderen Traumata
am menschlichen Körper auftre-
ten können, und was ein Poly-
trauma ist. Wichtig waren bei der
Ausarbeitung dieser Themen
Punkte wie die Feststellung des
Traumas, welche Anzeichen las-
sen auf ein bestimmtes Trauma
schließen?  Die Festlegung der
Behandlung und die anschlie-
ßende patientengerechte Lage-
rung gehörten auch dazu.
Nach dem morgendlichen Theo-
rieunterricht gab es kurz vor der
Mittagspause noch einen Praxis-
teil, bei dem das Anlegen einer
SamSplint-Schiene geübt wurde.
Diese Schiene stützt die Halswir-
belsäule, da im Sanitätsdienst ja
nie ausgeschlossen werden kann,
ob dort nach einem schweren
Schlag auf den Kopf oder einem
Sturz etwas verletzt worden ist.
Ebenfalls wurde das Ausführen
eines Bodychecks und was der
Unterschied zu einer schnellen
Trauma-Untersuchung ist, einge-
übt.
Nach einer kurzen Mittagspause
konnten die Sanitäter ausgeruht
und gestärkt im Programm wei-
termachen. Auf der Liste stand
nun Einsatzablauf, Helferregis-
trierung und das Verhalten im
Einsatz. Dieser Unterricht wurde
vom Bereitschaftsleiter persön-
lich durchgeführt. Er ging genau
darauf ein, wie Einsatzkräfte re-
gistriert werden, damit keiner
verloren geht, Patientenproto-
kolle auszufüllen sind, am Funk
der Kanal gewechselt wird, der
allgemeine Funkverkehr abzu-
laufen hat, wie die Einsatzbeklei-
dungsvorschriften sind und vieles
mehr.
Während des Unterrichtes wur-
den die Sanitäter dann zu einer
scharfen Einsatzübung alarmiert.
Eine solche Übung wird über den
normalen Alarmierungsweg hi-
nausgeschickt und die Abläufe
sind genau identisch zu denen
im Realeinsatz. So konnte man
genau sehen, wie lange es dauert

Sanitätstrupps beginnen mit der Erstversorgung der Verletzten.

Verteilen der Einsatzaufträge, wer behandelt wen?

Ausbildungs- und Praxistag beim Roten Kreuz in Bellenberg



Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Renten-
versicherung Schwaben hält
am Mittwoch, 21. März 2018,
8 Uhr bis 12 Uhr, und 13.20
Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der
Gemeinde einen Sprechtag für
Rentenversicherte ab. Den Be-
suchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben,
ihre Rentenversicherungsun-
terlagen zu überprüfen und
sich in allen Fragen der Ren-
tenversicherung beraten zu las-
sen. Die Besucher sollen zum
Sprechtag ihren Personalaus-
weis bzw. ihren Reisepass und
sämtliche Rentenversiche-
rungsunterlagen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher an-
zumelden. Das Rathaus nimmt
ab sofort telefonisch Anmel-
dungen unter Telefon 78410
für den Sprechtag entgegen.
Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.

Adventsmarkt 2017

Nach drei Jahren findet wieder
ein Bellenberger Adventsmarkt
statt. Neu beim Adventsmarkt
ist dieses Mal der Veranstal-
tungsort: er findet auf dem
Parkplatz gegenüber der Bür-
gerstuben statt, nicht wie ge-
wohnt auf dem Rathausplatz.
Der Adventsmarkt findet am
Samstag, 2. Dezember, und am
Sonntag, 3. Dezember 2017,
jeweils von 15 Uhr bis 19 Uhr,
statt. Am Samstag, 2. Dezem-
ber, um 15 Uhr singen die Kin-
dergartenkinder zur Eröffnung.
Um 15.30 Uhr zeigt Bruno
Schwägerl seine Kettensäge-
kunst und zur Unterhaltung
spielen die Notenmafia und
die Drachenbläser auf. Am
Sonntag, 3. Dezember, ist um
15 Uhr nochmal die Ketten-
säge dran und für Musik sorgt
die Jugendkapelle „BAB“ von
der Musikgesellschaft. Für Es-
sen und Trinken ist gesorgt. Die
mitmachenden Vereine freuen
sich auf zahlreichen Besuch
und wünschen allen Besu-
chern ein paar schöne Stunden
auf dem Bellenberger Advents-
markt.
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von der Alarmierung bis zum
Umziehen der Einsatzkräfte und
bis sich das erste Fahrzeug bei
der Leitstelle einsatzbereit mel-
det. Danach wurde sie mit der
Übung begonnen. Hierfür hatte
man die Notfall-Darstellungs-
Gruppe des Jugend-Rot-Kreuz
Senden unter der Leitung von
Oliver Negele für sich gewinnen
können, der die Sanitäter mit sei-
nem kompletten Team und vier
Verletztendarstellern unter-
stützte. Ebenfalls mit vier Mimen
war das Jugend-Rot-Kreuz Bel-
lenberg vertreten, das ebenfalls
bei der Übung ziemlich real wir-
kende betroffene Personen
spielte. Angenommenes Szenario
war ein Verkehrsunfall mit meh-
reren Personen, wobei niemand
im Auto eingeklemmt war. Es gab
mehrere leichtverletzte Perso-
nen, die im Schock umherrann-
ten, zwei schwerstverletzte und
ein paar mittelschwer Verletzte.
Nach Eintreffen der Bellenberger

Rot-Kreuz Einsatzfahrzeuge
wurde die Einsatzstelle durch
den Einsatzleiter erst einmal ge-
sichtet und die Sanitäter zur Be-
handlung auf die Verletzten ver-
teilt. Das Szenario war so ge-
stellt, dass das Erlernte vom Vor-
mittag gut umgesetzt werden
konnte und auch der Theorieun-
terricht vom Nachmittag in die
Tat umgesetzt werden musste.
Nun galt es, das Szenario souve-
rän abzuarbeiten. Nachdem alle
Verletzten gut versorgt und auf
die Krankenwagen verteilt wa-
ren, konnte der Abtransport be-
ginnen.
Nachdem alle wieder im Rot-
Kreuz-Haus waren, wurde in ei-
ner Einsatznachbesprechung alle
Dinge angesprochen, die wäh-
rend der Übung eher mehr oder
weniger gut funktioniert hatten.
Letztlich kamen aber alle
Übungsbeteiligten zu dem
Schluss, dass die Übung ein vol-
ler Erfolg war. Wichtig war hier-

bei auch, alle Beteiligten zu hö-
ren, die normal mit geübt hatten,
damit man auch sah, ob die Füh-
rungsstruktur so funktionierte.
Danach galt es nun noch, die
Fahrzeuge wieder einsatzklar zu
machen. Ende des Ausbildungs-
tages war dann um 16:30 Uhr.
Ein großes Dankeschön wollen
die Sanitäter hierbei aussprechen
an die Notfall-Darstellungs-
Gruppe Senden und das Jugend-
Rot-Kreuz Bellenberg für das Be-
reitstellen und das Schminken
der Mimen, der Gemeinde Bel-
lenberg und allen anderen Betei-
ligten. Allen, die an diesem Tag
anwesend waren und auch den
Organisatoren hat dieser Tag
richtig Spaß gemacht und viel-
leicht haben die Sanitäter Sie ja
auch damit neugierig gemacht.
Wenn Ihr Interesse geweckt
wurde, sprechen Sie die Sanitäter
gerne einfach an oder kommen
bei einem der Dienstabende vor-
bei.

Die real wirkenden Mimen wurden medizinisch versorgt und danach in die Fahrzeuge verlagert. 
Fotos: Rot-Kreuz-Bereitschaft.

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632
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Am 24. September 2017 fuhr die
Wandergruppe mit 8 Autos und
24 Wanderern nach Wehrhalden
bei Todtmoos. Die diesmal aus-
gewählte Wanderregion des Hot-
zenwaldes ist das südlichste Ge-
biet des Südschwarzwaldes und
war früher das Armenhaus Süd-
deutschlands. Seinen Namen
verdankt es den Hotzen, den Plu-
derhosen der früheren Wald-
leute. Es ist ein wunderschönes
Wandergebiet mit Hochmooren,
Tannen-, Buchen- und Fichten-
wäldern, unterbrochen durch
Weidelandschaft und herrlichen
Ausblicken zu den Schwarzwald-
bergen im Norden und den
Schweizer Alpen im Süden. Der
Hotzenwald bietet eine Fülle an
lohnenswerten Wandertouren, z.
B. befand sich unweit des Hotels
die Quelle der Murg, wo der be-
kannte Murgtalpfad beginnt, der
sich bis hinunter ins Rheintal
zieht.
Bei herrlichstem Wetter wurden
fünf Touren erwandert, dabei
auch Premiumwanderwege, in
der großartigen Schwarzwald-
landschaft. Die Verpflegung im
Hotel war sehr gut und über-
reichlich. Auch die Unterhaltung
am Abend, sei es beim Gesang-
abend oder beim gemeinsamen
Kegeln, kam nicht zu kurz. Na-
türlich war auch wieder Kultur
mit Stadtführung in Bad Säckin-
gen wie auch Ausflüge nach
Sankt Blasien (herrlicher Dom)
und Stadtbesichtigung in Laufen-
burg, der Zweiländerstadt am
Rhein, angesagt. Zum Abschluss
trug Herbert Kächler noch ein
selbstverfasstes, nicht ganz ernst
gemeintes Lied vor und löste da-
mit große Heiterkeit aus. Auf der
Heimreise wurde ein Zwischen-
stopp beim Kloster Beuron im
oberen Donautal eingelegt.
Diese Wanderwoche war wieder
ein schönes Erlebnis, an das sich
die Wanderer gerne zurückerin-
nern.

Wanderwoche der Wandergruppe im Schwarzwald

Die Wandergruppe vor einem schönen Schwarzwaldhaus.

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Die Wandergruppe unterwegs bei strahlendem Sonnenschein. Fotos: Wandergruppe.



Abfuhr und Abholung der
Abfall- und Wertstoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden
Woche. Abholung Gelber
Sack: am Mittwoch, 29. No-
vember, und am Mittwoch, 13.
Dezember 2017, ab 8 Uhr.
Sperrmüll: Kleinanlieferung
beim Entsorgungs- und Wert-
stoffzentrum (EWW) in Wei-
ßenhorn: 3,44 EUR bis 40 Kilo-
gramm (Fahrzeuge bis 7,5 t),
8,60 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansons-
ten gilt für Anlieferungen über
den genannten Pauschalge-
wichten von 40 bzw. 100 kg
vom ersten Kilogramm an eine
Gebühr von 0,086 Euro/kg.
Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofes an der Tiefenbacher
Straße: Mittwoch von 14 Uhr
bis 16 Uhr, und Samstag von
10 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungs-
zeiten des EWW in Weißen-
horn: Montag bis Freitag von 7
Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 17 Uhr, Samstag von 9
Uhr bis 13 Uhr. Asbest: Depo-
nie in Donaustetten für Eternit:
jeden Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal
54,50 EUR, pro angefangenem
cbm 109,-- EUR; Bauschutt
über haushaltübliche Menge:
Annahmestelle der Firma Knit-
tel GmbH, Adalbert-Stifter-
Straße 28, 89269 Vöhringen,
Telefon 96160 – 27,50 EUR je
Tonne, 13,75 EUR pauschal bis
500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mit-
zugeben. Dadurch werden
Kosten eingespart und jeder
kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe
weiterhin "sauber" bleiben.
Damit können sie einer opti-
malen Wiederverwertung zu-
geführt werden. Mit dem Erlös
aus den Altstoffsammlungen fi-
nanziert das Rote Kreuz seine
sozialen und caritativen Aufga-
ben.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 21. Dezember
2017. Abgabeschluss ist am
Donnerstag, 7. Dezember
2017.
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Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Dezember 2017

Von Ärzten empfohlen

Ernährung für das Immunsystem
Ein Ohrthermometer mit
altersabhängiger Fieberanzeige

Braun
ThermoScan 7

€ 49,95
Orthomol Immun
(7 Tagesportionen)

€ 16.98

Die Idee für mehr 
Gesundheit

Lesen auch Sie regelmäßig „Bellenberg Aktuell“
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Gewährung eines Investiti-
onszuschusses an den
Schützenverein „Pfeil“ 
Bellenberg e.V.

Zum einen erhält der Schützen-
verein für die Modernisierung
der Schießanlagen und die Sa-
nierung der 25 m- und der 50 m-
Anlage eine Nachförderung in
Höhe von 1.867,99 Euro, weil
ursprünglich von den Nettobeträ-
gen ausgegangen wurde und der
Abzug der Mehrwertsteuer im
Nachhinein vom Finanzamt
nicht anerkannt wurde. Neben
der Gemeinde gewähren auch
der Landkreis Neu-Ulm und die
Regierung von Schwaben diese
zusätzlichen Mittel für eine be-
reits abgeschlossene und abge-
rechnete Maßnahme. Zum ande-
ren wurde bei der Abnahme ge-
fordert, dass noch weitere Maß-
nahmen beim Brandschutz ge-
troffen werden müssen. So ist ein
Notausstieg beim Kugelfang bei
der 50 m-Schießanlage zu
bauen. Es wird hier mit Kosten in
Höhe von ca. 30.000 Euro ge-
rechnet. Auch hier wird die Ge-
meinde einen Zuschuss in Höhe
von 10 Prozent der zuschussfähi-
gen Kosten leisten. Die Auszah-
lung der Zuschüsse erfolgt aller-
dings erst, wenn die Haushalts-
lage dies zulässt.

Vergabe der 
Vereinszuschüsse

Nachdem die Zuschüsse an die
caritativen Vereine in der Sitzung
am 5. Oktober 2017 beschlossen
wurden, diskutierten die Ge-
meinderäte intensiv über die Ge-
währung der laufenden Zu-
schüsse an die örtlichen Vereine.
Letztendlich wurde beschlossen,
dass der Grundzuschuss um 5
Prozent gekürzt wird und die
Verteilung der Zuschüsse auch in

Zusammenhang mit den Leistun-
gen für die Musikschule neu be-
reits auf die Gewährung für das
Jahr 2018 zeitnah geprüft werden
sollen.

Lehmtransporte zur Ziegelei

Nachdem im Sommer an einem
runden Tisch über alternative
Möglichkeiten für die Zufahrt der
Lehmtransporte zur Ziegelei
nachgedacht wurde, wurde von
Seiten der Autobahndirektion
Südbayern signalisiert, dass eine
Zu- und Abfahrt über den Park-
platz „Reudelberg West“ an der
Autobahn A7 denkbar wäre. Aus-
gangspunkt dafür war, dass die
Ziegelei Abraummaterial von der
Stuttgart 21-Großbaustelle Boß-
lertunnel als Rohstoff für die Zie-
gelproduktion erhält und in der
Lehmgrube lagern wird. Dabei
wird von einer bis zum Jahr 2020
befristeten Maßnahme ausgegan-
gen. Der Transport erfolgt mit
Lastwagen, die über Emershofen,
Tiefenbach und Bellenberg im
Wechsel fahren mit bis zu 100
Fuhren am Tag. Jetzt wird über
ein weiteres Kontingent verhan-
delt, was zu deutlich mehr Trans-
portfahrten führen könnte. Die
Anbindung über den Autobahn-
parkplatz würde alle Ortsdurch-
fahrten entlasten. Allerdings
müsste eine Parallelroute entlang
der Autobahn vom Parkplatz bis
zur Tiefenbacher Straße herge-
stellt werden, wo sich jetzt nur
ein Grasweg für den landwirt-
schaftlichen Verkehr befindet.

Generalsanierung 
der Lindenschule

Das Architekturbüro Maslowski
stellte die Tekturplanung B zur
Generalsanierung der Linden-
schule vor, da sich seit der ur-
sprünglichen Planung einige Än-

derungen ergeben hatten. So
wurden insbesondere der Stand-
ort des Aufzugs verändert und die
Mensa vom Keller in das Foyer
verlegt und das nördliche Trep-
penhaus wird im Obergeschoss
eingemauert. Auch im Außenbe-
reich wird das Gelände an der
Ostseite neu gestaltet.
Seit der anfänglichen Planung
haben sich die Kosten verteuert,
und zwar von 3,355 Mio. Euro
auf 3,74 Mio. Euro. Dabei orien-
tierten sich die Ausschreibungs-
ergebnisse in der Gesamtsumme
ziemlich genau an den Kostenbe-
rechnungen. Die Mehrkosten
sind hauptsächlich dadurch ent-
standen, weil Mehrleistungen in
der Zwischenzeit erforderlich ge-
worden sind. So musste der
Werkraum saniert werden, weil
bereits vor Beginn der Generalsa-
nierung Feuchteschäden aufge-
treten waren. Ein großer zusätzli-
cher Posten war, dass die Decken
aus Gründen des Brandschutzes
neu gemacht werden müssen.
Zusätzlich wird auch die Akustik
verbessert. Außerdem musste für
die Herrichtung der Gymnastik-
halle für die Ganztagesschule die
Fluchtwegesituation verbessert
werden und die provisorische Er-
tüchtigung erfolgen.
Beim Farbkonzept entschied sich
der Gemeinderat für eine farbli-
che Gestaltung in den Farben des
Gemeindewappens Grün-Gelb.
Zwei grundsätzlich unterschied-
liche Entwürfe wurden vom Ar-
chitekturbüro Maslowski vorge-
stellt – zum einen eine bunte Va-
riante, bei der die Farbe Blau do-
minierte und die grün-gelbe Vari-
ante. Diese wurde auch vom
Lehrerkollegium bevorzugt. Der
Gemeinderat entschied, dass der
Elternbeirat zusammen mit dem
Lehrerkollegium jetzt die Details
festlegen sollen. Bei der Innenge-
staltung sollen sich diese Farben

dann widerspiegeln. Es wurde
eine Kommission gebildet, der
das Lehrerkollegium und eine
Abordnung des Gemeinderates
angehört. Bei der Besprechung
über die Außengestaltung der
Lindenschule wurde auch über
den Verbleib der Vordächer ent-
schieden. So wird am Nordein-
gang, der der Haupteingang sein
wird, sowie am Westeingang, der
zum Pausenhof hinführt, ein Vor-
dach angebracht. Der bisherige
Eingang an der Ostseite wird ein
Notausgang, ebenso der Südein-
gang. An diesen Ausgängen wird
auf ein Vordach verzichtet.

Bestellung der 
Datenschutzbeauftragten

Verwaltungsangestellte Sigrun
Thurnhofer wird mit sofortiger
Wirkung zur Datenschutzbeauf-
tragten bestellt. Vorher hat diese
Aufgabe Verwaltungsfachwirtin
Verena Miller ausgeführt.

Einrichtung eines 
Familienstützpunktes

Der Landkreis bewirbt sich um
ein Förderprogram „Förderung
der strukturellen Weiterentwick-
lung kommunaler Familienbil-
dung und von Familienstütz-
punkten“ und befragte die kreis-
angehörigen Kommunen, ob sie
einen solchen Familienstütz-
punkt errichten und unterhalten
wollen. In einem ersten Schritt
sollen dadurch im Landkreis ca.
2 - 3 Familienstützpunkte entste-
hen. Da die Untersuchungen der
dafür aussagekräftigen Indikato-
ren ergaben, dass in Bellenberg
kein zwingender Bedarf vorliegt,
wurde vorerst von einer Einrich-
tung eines Familienstützpunktes
abgesehen. Damit verbunden
wäre gewesen, eine Einrichtung
und Personal vorzuhalten.

Aus den Gemeinderatssitzungen vom 26. Okt. und 9. Nov. 2017

- Vorankündigung - 

WO? Edeka Parkplatz Bellenberg

WANN? Freitag, 08.12. 14.00-17.00 Uhr
Samstag,09.12. 9.00-15.00 Uhr
Freitag, 15.12. 14.00-17.00 Uhr
Samstag,16.12. 9.00-15.00 Uhr

heimische Bäume
Christbaumverkauf

Telefon 07306 / 3 41 47



Am 21. Oktober 2017 fanden in
Zolling die 23. Offene Bayeri-
sche Meisterschaften im Tae-
kwondo des BCE statt. Der ASV
nahm hier mit sieben Sportlern in
sechs Klassen mit großem Erfolg
teil.
Insgesamt erkämpften sich die
Sportler des ASV 13 Einzelme-
daillen und in der Gesamtwer-
tung zwei Bayerische Meisterti-
tel. Einen Vizemeistertitel und ei-
nen dritten Platz. In der Vereins-
Schulwertung erreichten sie ei-
nen hervorragenden zweiten
Platz.
In der Klasse Jugend weiblich
waren die Weltmeisterin, die Vi-
zeweltmeisterin und Europa-
meisterin (anderer Verbände) am
Start. In dieser Klasse gewann der
ASV mit Isabel Poblotzki den Ti-
tel der Bayerischen Meisterin, ei-
nen Platz im Freikampf (gegen
die Weltmeisterin) und im One
Step Sparring sowie den dritten
Platz im Bruchtest.
Bei den Schwarzgurten 18 bis 39
Jahre männlich wurde Andreas
Heinrich mit zwei ersten und
zwei zweiten Plätzen wie im Vor-
jahr überlegen der Gesamtsieger
und somit Bayerischer Meister.
Bei den Frauen (Schwarzgurt) er-
kämpfte sich Alina Heinrich mit
einem zweiten und einem dritten
Platz den Vizemeistertitel. Bei
den Mädchen bis 11 Jahren hat
Leonie Kelbach mit einem ersten

und einem zweiten Platz in der
Gesamtwertung ihrer Alters-
gruppe den dritten Platz in der
Gesamtwertung erreicht.
Der ASV gratuliert den Sportlern
zu ihrem Erfolg. Die Teilnehmer

für den ASV waren: Leonie Kel-
bach (Mädchen 8 – 11 Jahre), Le-
onhard Riesland (Jungen 8 – 11
Jahre), Konrad Riesland (Jugend
männlich 12 – 14 Jahre), Nicole
Kelbach (Jugend weiblich 15 –

17 Jahre), Isabel Poblotzki (Ju-
gend weiblich 15 – 17 Jahre),
Alina Heinrich (Frauen Schwarz-
gurte 18 – 39 Jahre) und Andreas
Heinrich (Männer Schwarzgurte
18 – 39 Jahre).

23. Offene Bayerische Meisterschaften des BCE im Taekwondo
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89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Nicole Kelbach, Leonie Kelbach, Isabel Poblotzki, Leonhard
Riesland und Konrad Riesland. Auf dem Bild fehlen die Teilnehmer Alina und Andreas Heinrich. 

Foto: ASV Taekwondo.



10 BellenbergAktuell 10/2017

Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.12.2017 – 06.01.2018

Wir beten den Rosenkranz für die älteren Menschen: Getragen durch ihre Familien und
christliche Gemeinschaften mögen sie ihre Weisheit und ihre Glaubenserfahrung der
jeweils jüngeren Generationen weitergeben.

Freitag, 01.12. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Andreas Honsowitz mit Eltern, Familie Huber / Josef Konrad
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 02.12. Hl. Luzius
20:00 ULF ADVENTLICHES  KONZERT mit Frauen-Schola und Orgel 

in der Pfarrkirche 
Sonntag, 03.12. 1. ADVENT – FAMILIENGOTTESDIENST 

Kollekte für die Pfarrei - Kirchenheizung -
8:55 ULF Rosenkranz für Christine Prestele, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Aloisia Kraska / Familie Gröger / Familie Almus-Pflüger, 
Theresia Müller / Johann Schliefer, Balbina und Engelbert 
Barabeisch / Heidi Renz und verstorbene Renz

10:15 Männerfrühschoppen mit besinnlichen Gedanken
Mittwoch, 06.12.
6:15 IZ RORATE  mit den Ulrich-Singers

Anschl. Frühstück im Pfarrstadel in Illerzell
Dienstag, 05.12. Hl. Anno
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Anna und Josef Grams / Georg Reiner und Eltern, Verstorbene 
Brüstle / Sarah Schweigart und Angehörige

Freitag,  08.12. HOCHFEST der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria

18:30 Vöh Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vöh FESTGOTTESDIENST DER PFARREIENGEMEINSCHAFT
Sonntag, 10.12. 2. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Anton Frank und Angehörige, Verstorbene Schödlbauer / Xaver 
und Maria Prestel mit Eltern / Maria Mergle, Josef und Andreas 
Gaiser mit Angehörigen / Anna und Johann Göppel / Familie 
Nagy / Lorenz und Sofie Nießer mit Angehörigen / Gabriel und 
Gertrud Kienle, Familie Holley, Margit Dreyer / Anita Klingler / 
Johann und Theresia Harder und Angehörige

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 12.12. Unsere Liebe Frau in Guadalupe
6:15 ULF RORATE mit Klarinetten-Quintett 

Verstorbene Sailer - Rottbauer / Erwin Konrad / Johann Fischer,
Erna Merk / Georg Konrad m. Eltern, Verstorbene Dressel / 
Verstorbene Edel - Rendle

Freitag, 15.12. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Otto Swoboda und Josefine Engelhardt / 
Familien Frank-Müller-Schmid

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
19:00 Vöh ABEND DER VERSÖHNUNG

Zur Vorbereitung auf Weihnachten bietet dieser Abend 
Gelegenheit zur Besinnung, Beichte und gemeinsamen Gebet

Sonntag, 17.12. 3. ADVENT (Gaudete) – FAMILIENGOTTESDIENST 
- Kollekte für die Pfarrei -

8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Ludovika Rapp, Magdalena Prestel, Senzi Weber / Alexander 
Kurz mit Angehörigen / Pater Theodor Neuhäusler mit Eltern,  
Verstorbene Mayer / Helmut Andritsch / Anna Schwägerl mit 
Eltern und Schwiegereltern / Josef Kittel / Josef Aschmer / 
Franziska Nießer und Angehörige / Esther Sturm 

Dienstag, 19.12. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Adelbert Braig, Hedwig und Edmund Stummer / Paula und 
Heinrich Lerch, Paula Kauer / Alfred Kast

Donnerstag, 21.12.
6:15 Vöh RORATE  mit Projektchor  – anschl. Frühstück im Pfarrheim  

St. Michael, Vöhringen
Freitag, 22.12. 
8:00              ULF Schülergottesdienst der Lindenschule
9:00 ULF Hl. MESSE 

Resi Schnell / Heinz Hummel
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr

Samstag, 23.12.
19:00 Vöh Ökumenischer Gottesdienst zum „FRIEDENSLICHT AUS 

BETLEHEM “, gestaltet mit der Gruppe Crescendo. 
Das Friedenslicht, das an der Geburtsgrotte von Betlehem 
entzündet wurde, kann mit einer Kerze mit nach Hause 
genommen werden.

Sonntag, 24.12. 4. ADVENT / HEILIG ABEND - Kollekte für Adveniat -
16:00 ULF Kinderkrippenfeier 
Montag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN

- Kollekte für Adveniat -
Dienstag, 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG und hl. Stephanus

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Kindersegnung - Folklorechor 

Lidwina und Karl Harder, Lina Ebhard / Stefan und Kreszentia 
Hörmann, Verstorbene Stalzer-Hirschberger-Müller / Familie 
Tasler-Sturm / Anna und Hans Claus / Friedrich und Jürgen 
Bögel, Paul und Barbara Horn / Stephan und Anna Mensch / 
Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, Emma und 
Ludwig Hartl

10:15 Männerfrühschoppen 
Freitag, 29.12. Hl. Thomas Becket
9:00 ULF Hl. MESSE für lebende und verstorbene Mitglieder 

der Bruderschaft / arme Seelen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 31.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE

- Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. Messe 

Ägidius Grauer / Familie Gröger / Klemens und Alois Kratsch-
mann mit Angehörigen / Georg und Johanna Daiber, Anton und 
Anna Stegmann, Hans Reuß / Heinz und Inge Hummel, Maria 
Weber, Elisabeth Schäfer und Angehörige / Anita Klingler / 
Centa und Erwin Vogg und Angehörige / Kreszentia, 
Johann und Reinhard Zeller

Montag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
- Kollekte für die Pfarrei -

17:25 ULF Rosenkranz 
18:00 ULF Hl. MESSE mit Aussendung der Sternsinger 

Otto Betz / Anna Mang / Sylvest und Kreszenz Gessel
Dienstag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

für arme Seelen
Freitag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann
9:00 ULF Hl. MESSE entfällt 
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN – HL. 3 KÖNIG

- Kollekte für die Afrika-Mission -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Heidi Renz / Verstorbene Frank-Müller-Schmid / 
Kaspar Aschmer mit Eltern

RORATE-GOTTESDIENSTE IM ADVENT
Mittwoch, 06. Dezember 2017, um 06.15 Uhr – St. Ulrich, Illerzell
mit den Ulrich-Singers – anschl. Frühstück im Pfarrstadel
Dienstag, 12. Dezember 2017, um 06.15 Uhr – ULF vom Rosenkranz, Bellenberg
mit Klarinettenquintett
Donnerstag, 21. Dezember 2017, um 06.15 Uhr – St. Michael, Vöhringen 
mit Projektchor – anschl. Frühstück im Pfarrheim

ABEND DER VERSÖHNUNG für die Pfarreiengemeinschaft
Freitag, 15.12.2017 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Vöhringen
Ein Gottesdienst besonderer Art. Auf Weihnachten hin ist es ratsam, sich durch das
Sakrament der Versöhnung vorzubereiten. Das Wort Gottes, die gemeinsamen und
persönlichen Gebete, die Musik und die Möglichkeit zur Beichte werden diesen
Abend prägen. "Lasst euch mit Gott versöhnen!" - Die Heilige Schrift bezeugt: Ver-
söhnung geht von Gott aus. Sie ist keine menschliche Leistung, die wir erbringen
müssen, sondern ein Geschenk, das wir annehmen dürfen.



Jahresabschlussfahrt
Am Dienstag, 5. Dezember
2017, findet die Jahresabschluss-
fahrt zum Krippenmuseum in
Oberstadion statt.
Seniorennachmittag
Die Adventsfeier mit dem Thema
„Weihnachten lässt sich nicht ne-
benbei feiern“, referiert von Gi-
sela Studer, findet am Donners-
tag, 14. Dezember 2017, 14 Uhr,
in der Sportgaststätte statt.
Singen für Jedermann
Am Donnerstag, 7. Dezember
2017, von 15 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle zum letzten Mal im Jahr

2017 eingeladen, um in der Ad-
ventszeit unter anderem auch
Weihnachtslieder zu singen. Der
Singkreis trifft sich im Seminar-
raum von Dr. Frank Henle, Ul-
mer Straße 7.
Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr findet in der Turn- und Fest-
halle die seniorengerechte Gym-
nastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Katholischer Seniorenkreis

Der Pfarrgemeinderat 
informiert
Wie es deutlich sichtbar wird, geht der Pfarrheim-Neubau
dem Ende entgegen. Die Außenanlagen werden bzw. wurden
in Angriff genommen und im Inneren geht es auch zügig vo-
ran, so dass noch in diesem Jahr der Bau weitestgehend abge-
schlossen werden kann. Aus diesem Grund gibt es schon eine
Vorankündigung. Am Sonntag, 21. Januar 2018, wird im Bei-
sein von Weihbischof Wörner das neue Heim offiziell einge-
weiht. Nähere Informationen zu diesem Fest werden in der
nächsten Ausgabe von Bellenberg Aktuell im Dezember be-
kannt gegeben. Alle Gruppen der Pfarrei freuen sich schon
auf diesen Tag.

BellenbergAktuell 10/2017 11

Ökumenischer Gottesdienst – „Friedenslicht aus Bethlehem“
Die Pfadfinderschaft St. Georg werden das Friedenslicht
direkt aus Bethlehem in die Pfarreiengemeinschaft
bringen. Das Licht wird von einem Kind an der Flamme
der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet. Am
Samstag, 23. Dezember 2017 findet um 19.00 Uhr ein
ökumenischer Gottesdienst in St. Michael in Vöhringen
statt. Wer das Licht selbst mit nach Hause nehmen will,
bringt bitte eine Kerzenlaterne mit.  
EINWEIHUNG DES NEUEN PFARRHEIMS
Vorankündigung: Am Sonntag, den 21.01.2018, wird der Hwst. Herr Weihbischof
Florian Wörner aus der Diözese Augsburg das neugebaute Pfarrheim einweihen. Es
finden ein Festgottesdienst in der Pfarrkirche, ein Festakt mit Einweihung im Neubau
und die Besichtigung und ein gemütliches Kaffeetrinken statt.

Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Spenden aufbringen müssen,
sind 59.000 € eingegangen. Vergelt´s Gott! Bitte helfen Sie weiterhin mit!
Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“

Scherben-Engel
Auf dem Adventsmarkt in Vöhringen vom 7.12.-10.12.2017 werden wieder „Scher-
ben-Engel“ zum Kauf angeboten. Junge Palästinenser fertigen aus Glasscherben ih-
rer zerstörten Stadt diese kleinen Engel und sichern sich so ihren bescheidenen Un-
terhalt, denn durch den Krieg kommen keine Touristen und Pilger mehr nach Beth-
lehem. Diese Engel sind auch eindrucksvolle Symbole, wie unsere „Lebens-Scher-
ben“ wieder göttlich zusammengefügt werden können.

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr Was sollen wir wem schenken

bzw. wieviel und wofür sollen
wir spenden? Das sind Fragen,
die uns jetzt vor dem Weih-
nachtsfest umtreiben. Beim
Schenken sind ja die Beweg-
gründe einleuchtend: Wer
schenkt, will einem anderen
Menschen, vorzugsweise aus der
Familie oder dem Freundeskreis
eine Freude bereiten. Und diese
Freude tut ja dann auch einem
selbst gut: Ich freue mich an der
Freude, die ich dem anderem mit
meinem Geschenk bereitet habe.
Aber wie verhält es sich mit einer
Geldspende an eine Hilfsorgani-
sation, an eine wohltätige Verei-
nigung oder an die Kirche? In al-
ler Regel fehlt es an der persönli-
chen Geber-Empfänger-Bezie-
hung. Wenn es nicht gerade eine
Kinderpatenschaft ist, tritt mir als
Spender kaum ein freudiges Ge-
sicht gegenüber. Und doch kann
nicht nur Schenken, sondern

auch Spenden eine wunderbare
Sache sein. Wer bewusst und gut
informiert für wohltätige Zwecke
spendet, gewinnt mit dem Erfolg
der Spende immer auch etwas für
sich selbst – im Unterschied zu
unfreiwilligen Steuern und Abga-
ben.
Mit Spenden lassen sich Dinge
mitbewegen, die über das eigene
Vermögen und das eigene Leben
hinausgehen. Insofern ist es auch
für uns selbst lohnend, wenn wir
für Zwecke und Einrichtungen
spenden, die dem Reich Gottes
dienen. So heißt es im Brief an
die Hebräer: „Vergesst nicht, Gu-
tes zu tun und mit anderen zu
teilen. An solchen Opfern hat
Gott Freude.“
Euer 

Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:
Den nächsten Gottesdienst in
Bellenberg feiern wir am Sonn-
tag, 17. Dezember 2017, um
18.30 Uhr in unserem Gemein-
dehaus.

Warum Geben 
uns selbst gut tut

Evangelische
Kirchengemeinde

Bellenberg



12 BellenbergAktuell 10/2017

Ende September bot der Frauen-
bund eine Historische Dorffüh-
rung mit Jörg Zenker und Stefan
Ilg in Bellenberg an. Ausgangs-
punkt war das Rathaus, hier be-
gann der Einstieg in die Ge-
schichte mit Cunrat dem Bellen-
berger. Die Runde ging weiter
durch die Bauerngasse, dem al-
ten Dorfzentrum von Bellenberg,
bis zum Wappen am früheren
Dorfbrunnen an der Halde. Wei-
ter ging’s auf den Schlossberg,
zum Platz der früheren Burg. Die
Maria-Hilf-Kapelle wurde im Jahr
1862 erbaut, zum Dank für den
Schutz des Ortes vor Hagelschlä-
gen. In der alten Kirche St. Peter

und Paul konnte im Rahmen der
Führung auch mal hinter den Al-
tar geschaut werden: hier sind
zwei Grabplatten früherer Pfarrer
zu sehen. Gegenüber dem ehe-
maligen Pfarrhaus befand sich
die alte Schule. Am Bahnhof er-
fuhren die Frauen, dass die erste
Testfahrt von Ulm nach Illertissen
im Jahr 1862 erfolgte. Die letzte
Station der Führung war die Vogt-
Mühle, die bis 1963 noch in Be-
trieb war und seitdem als Was-
serkraftanlage genutzt wird.
Jörg Zenker und Stefan Ilg sind in
einer Arbeitsgruppe mit einigen
anderen Bellenberger Bürgern
zum Projekt „Zeitreise durch Bel-

lenberg“, zu dessen Finanzierung
ein Zuschuss aus dem EU-För-
derprogramm  „LEADER“ bean-
tragt wird. Das „Zeitreiseteam“
setzt sich dafür ein, dass an be-

sonderen Plätzen/Gebäuden in
Bellenberg Informationsstelen
aufgestellt werden, damit das
Wissen um die Geschichte von
Bellenberg nicht verloren geht.

Unser Bild zeigt die Gruppe am Rathaus. Foto: Frauenbund.

Historische Dorfführung
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Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 0 73 06/9 50 10-0
www.moebel-konrad.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :   9.00 - 12.00 Uhr
             : 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr

Geschenkideen

Dekorations- und Geschenkideen 
aus unserer Boutique.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

it e
igener 

Schr inerei

e

GmbH

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr  –  Mittwoch Nachmittag geschlossen

Herzliche Einladung zur
Adventsausstellung

am 22. November
von 10 - 16 Uhr

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen

Tel. 07306/927166
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Bei uns finden Sie eine 
große Auswahl von 
Werkstücken für die 
Advents-und 
Weihnachtszeit.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

Für das leibliche Wohl sorgt
die 4. Klasse der LindenschuleBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 15.00 bis 18.00 Uhr
Montag und Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Adventsmarkt im Butterfly
am Samstag, 25. November

14.00 bis 17.00 Uhr



Es war vier Stunden lang „gruseln
pur“ angesagt - ca. 30 Jungmusi-
ker trafen sich am Samstag, 28.
Oktober 2017, zu einer gemein-
samen Halloweenparty im Pro-
beraum der Musikgesellschaft
Bellenberg. Der Andrang war rie-
sig. Eingeladen waren alle Jung-
musiker der Flöten- bzw. Rhyth-
musgruppe sowie auch die Jung-
musiker, welche bereits ein Blas-
instrument bei der Musikgesell-
schaft spielen. Mit tollen Kostü-
men und aufwendig geschmink-
ten Gesichtern kamen die Kinder
zur Party. Der Anblick war der
Wahnsinn. Da hatten sich die
Jungmusiker richtig ins Zeug ge-
legt, um sich passend zu Hallo-
ween zu kleiden.
Um 16 Uhr ging es dann endlich
los. Alle Kinder waren schon
ganz aufgeregt, was heute wohl
passieren wird? Zu Beginn wur-
den ein paar gruselige Spiele aus-
probiert, z. B. „Glotzbobbelren-
nen“. Ein Parcour, welcher ähn-
lich wie der Eierlauf funktio-
nierte. Mit einem Plastikauge auf
einem Löffel musste die Strecke
und deren Hindernisse überwun-
den werden. Beim nächsten
Spiel, dem „Mumienwickeln“,
gewann die Gruppe, welche als
erstes neun Kinder mit Klopapier
von Kopf bis Fuß eingewickelt
hatte. Hier ging es um Zeit und
um Teamwork. Beim dritten
Spiel, dem „Monsterdosenwer-
fen“, mussten die Kinder die
Monsterdosen mit einem Ball ab-
werfen und die Gruppe, welche
die meisten Dosen schaffte, hat
gewonnen.
Nach diesen lustigen Spielen war
die Stimmung super. Als nächstes
konnte jedes Kind seinen eige-
nen Halloweenkürbis schnitzen.
Es entstanden die gruseligsten
und abstraktesten Kürbisgesich-
ter. Nach dem Kürbisschnitzen
hörten die Kinder plötzlich etwas
am Fenster klopfen. Es wurde
ganz still im Raum. Am offenen
Fenster standen drei Geister mit
ekligen Gesichtern und einer
Motorsäge. Damit hatten die
Jungmusiker nicht gerechnet. Die
Geister forderten die Kinder auf,
sich draußen auf die Suche nach
ein paar Zutaten für einen Zau-
bertrunk zu machen, um von den
bösen Geistern befreit zu wer-
den. Hiermit begann die Nacht-
wanderung. Die Geister tauchten
an verschiedenen Plätzen auf,
um den Kindern Aufgaben zu
stellen. Wenn sie diese geschafft

hatten, bekamen die Jugendli-
chen eine Zutat für den Zauber-
trank. Wie z. B. Hexenfingerkno-
chen, welche eigentlich Zimt-
stangen waren. Am Ende der
Nachtwanderung wurde der
Trunk gebraut und jedes Kind so
vor den Geistern gerettet. Eine

tolle Nachtwanderung mit viel
Magie und Phantasie.
Die Halloweenparty endete mit
einer internen Kostümprämie-
rung. Die Kinder konnten die Ge-
winner selbst wählen und setzen
die zwei kleinen Hexen Sophia
Latzke und Jana Thurnhofer auf

den dritten und zweiten Platz.
Der erste Platz ging an diesem
Abend an Leo Harder, der sich
als furchteinflößendes Skelett
verkleidet hat. Mit strahlenden
Gesichtern endete ein toller
Nachmittag mit den Jungmusi-
kern.

Die Jungmusiker beim Kürbisschnitzen.

Halloweenparty der Jungmusiker
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Stolz präsentieren die Jungmusiker ihre fertigen Kürbisse. Fotos: Musikgesellschaft.
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Im Lehrplan des Heimat- und
Sachunterrichts der Klassen 3
und 4 steht „Kennenlernen der
Artenvielfalt im Lebensraum

Wald“. Unser Heimatort Bellen-
berg ist von Wäldern gesäumt.
Was liegt also näher als eine ori-
ginale Begegnung, am besten

gleich mit einem Fachmann als
Begleiter? So erforschten die
Drittklässler auf zwei herbstli-
chen Unterrichtsgängen den

Wald am Schlossberg. Die Klasse
3b wurde dabei von Bernd Kar-
rer, dem staatlichen Beratungs-
förster im Forstrevier Illertissen,
begleitet. Er verstand es, den Kin-
dern durch verschiedene spieleri-
sche Aufgabenstellungen und Ex-
perimente die besonderen Anfor-
derungen von Tieren und Pflan-
zen für ihren Lebensraum im
Wald anschaulich zu demons-
trieren. So sollten die Kinder un-
ter anderem versuchen, Wasser
in einem Behälter möglichst
lange warm zu halten, um damit
zu entdecken, wie wechsel-
warme Tiere ihren Unterschlupf
bauen müssen, damit sie ihre
Körpertemperatur halten können.
Dies war gerade an dem kühlen
Herbstvormittag eine eindrückli-
che Erfahrung für die Schüler! Da
haben es die Menschenkinder
schon leichter. Nach einem
zweistündigen Unterrichtsgang
konnten die sich nämlich im
Klassenzimmer wieder aufwär-
men. Ein herzlicher Dank für den
interessanten Schulvormittag an
den Förster Bernd Karrer! 

Unser Bild zeigt Förster Bernd Karrer, der den Kindern viele Informationen über den Wald gab. 
Foto: Lindenschule.

Waldausflug
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          Konzert 
 Samstag, 2. Dezember 2017  

Kath. Kirche in Bellenberg  
20 Uhr 

aadventlichh  

FFrauen- 
Schola und Orgel 

Eintritt frei! 
Spende für das neue  
Pfarrheim erbeten 



Keine Zeit 
zum Blut spenden

So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne Dank
und Anerkennung, einfach so.
Die nächste Blutspendeaktion
des Bayerischen Roten Kreuzes
findet am Mittwoch, 20. De-
zember 2017, 17 Uhr bis
20.30 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus
in Bellenberg, statt.

Nikolausdienst 
des FV Bellenberg

„Drauß' vom Walde komm ich
her, ich muss euch sagen, es
weihnachtet sehr!“ Wer kennt
sie nicht, die berühmte Ankün-
digung vom Nikolaus. Nun
werden sie wieder kürzer, die
Tage. Ein untrügliches Zei-
chen, dass die Adventszeit und
mit ihr auch der Nikolaus-
abend wieder vor der Tür steht.
Der FV Bellenberg bietet daher
dieses Jahr wieder einen Niko-
lausbesuch bei unseren klei-
nen Mitbürgern an.
Am Dienstag, 5. Dezember,
und am Mittwoch, 6. Dezem-
ber 2017, zieht der Nikolaus
mit seinem Helfer Knecht Ru-
precht ab 16 Uhr durch Bellen-
berg. Anmeldungen und Ter-
minabsprache erfolgen unter
Telefon 0171/5087391 (gerne
auch per WhatsApp) oder per
Email nikolaus@fv-bellen-
berg.de bei Oliver Schönfeld.
Der FV Bellenberg freut sich
darauf, den Bellenberger Kin-
dern eine Freude machen zu
können und wäre über eine
Spende sehr dankbar.

Zum Helfertreffen im Advent lädt die Generationenhilfe Bellenberg e. V. ganz
herzlich ein. Es findet am Freitag, 8. Dezember 2017, 18 Uhr, in der Arche,
Bauerngasse 2 statt. Bitte beachten Sie, dass am Montag, 4. Dezember 2017,
kein Helfertreffen stattfindet.

Helfertreffen - Generationenhilfe
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK
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Im vorhergehenden Jahr wurde
erstmals die Selbstablesung der
Wasserzähler durch die Hausei-
gentümer eingeführt – und das
mit vollem Erfolg! 97 Prozent der
Bevölkerung sind unserer Auffor-
derung gefolgt und haben ihren
Zählerstand online oder per Ab-
lesekarte an uns weitergemeldet.
Auch dieses Jahr werden wir Ih-
nen Anfang Dezember ein An-
schreiben mit Ablesekarte zustel-
len. Hier haben Sie erneut die
Wahlmöglichkeit: Entweder tei-
len Sie Ihren Wasserzählerstand
per Post, online oder per
Smartphone mit.
Sollten Sie den Postversand wäh-
len, füllen Sie einfach die Able-
sekarte vollständig aus und schi-
cken diese an die Gemeinde zu-
rück. Gerne können Sie die Ab-

lesekarte auch in den Rathaus-
briefkasten einwerfen. Bitte se-
hen Sie jedoch davon ab, die
Karten persönlich im Rathaus
abzugeben. Im letzten Jahr gab
es dadurch lange Warteschlan-
gen und Störungen beim Bürger-
verkehr, was wir gerne vermei-
den möchten.
Wenn Sie sich für die Online-Va-
riante entscheiden, gelangen Sie
über den News-Bereich auf der
Startseite unserer Homepage un-
ter www.gemeinde-bellenberg.de
oder über die Rubrik „Wirtschaft
& Standort – Wasser & Abwas-
ser“ auf unsere Internetseite zur
Erfassung der Zählerstände. Hier
leitet Sie eine Maske Schritt für
Schritt zur Zählerstandseingabe.
Als letzte Möglichkeit leitet Sie
der auf der Ablesekarte abge-

druckte QR-Code ohne Umwege
auf unsere Internetseite zur Erfas-
sung der Zählerstände. Scannen
Sie diesen QR-Code einfach mit
einem QR-Code-Scanner Ihres
Smartphones ab und geben Sie
die erforderlichen Daten ganz
bequem von zu Hause oder un-
terwegs aus ein.
Egal für welchen Weg Sie sich
entscheiden, bietet Ihnen das
Ausfüllen des Kontrollbelegs
oder der Empfang einer Kontroll-
Email die Möglichkeit, Ihre Zäh-
lerstandsmeldung aufzubewah-
ren und nach Erhalt der Abrech-
nung der Wasser- und Abwasser-
gebühren den Abrechnungsbe-
scheid auf Richtigkeit hin zu
überprüfen.
Bitte achten Sie darauf, Ihren
Zählerstand bis spätestens 5. Ja-

nuar 2018 mitzuteilen!

Sollten wir bis dahin keine Rück-
meldung von Ihnen erhalten ha-
ben, muss Ihr Wasserverbrauch,
unberücksichtigt dessen, was Sie
tatsächlich verbraucht haben,
geschätzt werden! Falls Sie uns
Ihren tatsächlichen Zählerstand
nach Ablauf der Frist noch mit-
teilen, kann eine Korrektur Ihres
der Abrechnung zugrunde geleg-
ten Verbrauchs leider nicht erfol-
gen.

Sollten Sie jetzt noch weitere
Fragen haben, beantwortet Ihnen
diese unsere Mitarbeiterin im
Rathaus, Carmen Lipp, gerne un-
ter der Telefonnummer 07306/
784-51, oder über Email unter
lipp@gemeinde-bellenberg.de.

Ermittlung des Wasser- und Abwasserverbrauchs
Selbstablesung der Wasserzähler durch die Hauseigentümer bis 5. Januar 2018



Auch dieses Jahr nahmen wieder
bis zu 6.000 Kinder und Jugend-
liche am größten Jugendlauf
Deutschlands teil. 13 Kinder des
ASV Bellenberg gingen dieses
Jahr am 16. September 2017 in
Ulm im gut besuchten Stadion
beim Einsteinmarathon an den
Start. Gestartet wurde jahrgangs-
weise weiblich und männlich im

Wechsel. Teilweise waren es pro
Jahrgang bis zu 800 Kinder. Wie-
der bei optimalem Wetter und
noch besserer Stimmung im Sta-
dion erreichten die ASV-Sportler
wieder Topleistungen. Alle Teil-
nehmer des Einsteinlaufes durf-
ten zum Erfolg noch ein tolles
Funktionsshirt und eine Medaille
mit nach Hause nehmen. Die 13

Bellenberger konnten mit sehr
guten Ergebnissen glänzen und
machten ihre zahlreich mitge-
reisten Eltern auch dieses Jahr
wieder sehr stolz. Platzierungen
der Kinder: Loresa Berisha Platz
250, Emily Böck Platz 227, Mar-
vin Geisler Platz 121, Tabea
Geisler Platz 66, Sarah Graf Platz
187, Lea Halder Platz 94, Lisa

Halder Platz 381, Alexa Häger
Platz 359, Anna Langer Platz 18,
Jana Thurnhofer Platz 171, Lia
Wolfahrt Platz 374 und Emily
Zeller Platz 178. Alle Läufer des
ASV waren happy über ihre Leis-
tungen und freuen sich schon
nächstes Jahr wieder an den Start
beim Einsteinmarathonlauf in
Ulm 2018 zu gehen. 

Unser Bild zeigt die Teilnehmerinnen des ASV. Foto: Zeller T.

An der Lindenschule beschäftigten sich die Klassen 2a und 2b in den
vergangenen Wochen im Heimat- und Sachunterricht intensiv mit
dem Thema „Gesunde Ernährung“. Zunächst lernten die Schüler ver-
schiedene Apfelsorten und Inhaltsstoffe des Apfels kennen. Dass der
Apfel wichtige Vitamine enthält und gut für die Verdauung ist, wuss-
ten schon viele Kinder. So verstanden sie auch den englischen
Spruch: „An apple a day keeps the doctor away.“ Im Anschluss unter-
suchten die Schüler verschiedene Nahrungsmittel auf ihren Wasser-,
Zucker- und Fettgehalt. Die Mädchen und Buben staunten, wie viele
Zuckerstücke in einer Portion Ketchup, Schokolade oder Essiggurken
stecken. Nicht alle Inhaltsstoffe kann man sehen oder schmecken. Es
ist auch ratsam, die Inhaltsangaben auf der Verpackung zu lesen.
„Wir brauchen alle Nährstoffe, wollen aber zu viel Zucker und Fett
vermeiden.“ Mit diesem guten Vorsatz stellten die Klassen mit Hilfe
der Eltern ein leckeres und gesundes Frühstücksbüffet zusammen.
Das gemeinsame Frühstück in der Gruppe schmeckte nochmal so gut
und durfte auch etwas länger dauern. Gesund und lecker - so
schmeckt das Frühstück! Foto: Lindenschule.

ASV-Jugend wieder beim Einsteinmarathon am Start

Gesundes Frühstück an der Lindenschule
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 245/2017/45/O 
 Fürth, den 6. Oktober 2017 

 
Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme gibt Antwort 
 

Landesamt für Statistik sucht 12.000 private Haushalte in Bayern, die gegen eine 
Geldprämie an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private 
Haushalte, die an der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Mitmachen 

lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die Haushalte von einem aus-
führlichen Überblick über Ihre Einnahmen und Ausgaben. Zum anderen erhal-
ten sie als Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie von 
mindestens 85 Euro. 

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? Wofür geben 
die Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? Um unter anderem diese Fragen beantwor-
ten zu können, wird in ganz Deutschland alle fünf Jahre die Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) erhoben. Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen 
über die Lebensverhältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft bereitzustellen. Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus allen 
Bevölkerungsschichten in ausreichender Zahl beteiligen. Es kommt also auf jeden 
Einzelnen an. Die Daten werden in der Politik, z.B. für die Berechnung der Regelsät-
ze der Sozialhilfe, sowie für den Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung 
benötigt. 

Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die Teilnehmer den ersten 
Fragebogen mit allgemeinen Angaben zum Haushalt und zu seiner Ausstattung mit 
langlebigen Gebrauchsgütern. Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die teilnehmen-
den Haushalte einen Fragebogen zum Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein 
Quartal lang die Einnahmen und Ausgaben des Haushalts in einem Haushaltsbuch 
festzuhalten. Nach Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung 
von mindestens 85 Euro. 

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Datenschutz umfassend ge-
währleistet. Alle Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich von uns be-
handelt und völlig anonym nur für statistische Zwecke verwendet.  

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite der 
EVS 2018: www.statistik.bayern.de oder www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte 
Informationen und ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Er-
gebnisse der EVS 2013. 

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kosten-
freien Rufnummer 0800-57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail 
(evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik (Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018. 

Pressemitteilung 
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mit diesem Slogan begeht die
Musikschule Dreiklang am Frei-
tag, 24. November 2017, um
18:30 Uhr, ihr 30-jähriges Beste-
hen im Wolfgang-Eychmüller-
Haus in Vöhringen.
Die Lehrkräfte haben ein interes-
santes und abwechslungsreiches
Konzertprogramm zusammenge-
stellt. Big-Band, verschiedene
Ensembles (Klarinetten, Saxo-
fone, Gitarren, Schlagzeug,

Blechbläser, ein irisches Ensem-
ble) sowie Solisten werden Mu-
sikstücke aus unterschiedlichen
Epochen und Stilrichtungen vor-
tragen. Für ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Konzert-
programm ist bestens gesorgt.
Nach dem Konzert spielt im
Foyer die Elternband bei Geträn-
ken und kleinen Snacks. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden sind herzlich
willkommen.

Er ist 1. Vorsitzender der Kreis-
gruppe Neu-Ulm des Landesbun-
des für Vogelschutz (LBV) und
seit über 40 Jahren ehrenamtlich
für den LBV tätig. Dabei gilt sein
Engagement seit vielen Jahren
der Biotoppflege im Landkreis
Neu-Ulm. Darüber hinaus erfasst
er das Vorkommen, den Bestand
und die Bestandsentwicklung

von Vögeln wie Rotmilan, Kiebitz
und Saatkrähen im Landkreis und
stellt diese Daten der Unteren
Naturschutzbehörde zur Verfü-
gung. Außerdem ist er kompeten-
ter Ansprechpartner für verletzte
Greifvögel und vermittelt bei
zahlreichen Exkursionen und
Führungen die naturkundlichen
Schönheiten des Landkreises. 

Unser Bild zeigt Franz Zeller. Foto: Umweltministerium.

Gemeinsam von der Gemeinde
Bellenberg und der VHS Neu-
Ulm werden im November und
Dezember 2017 die folgenden
Kurse in der Gemeinde Bellen-
berg angeboten:

Bluthochdruck - 
erkennen und behandeln

Bluthochdruck wird oft nicht er-
kannt und ist gefährlich. Für viele
Krankheiten wie Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Schlaganfall
bedeutet Bluthochdruck einen
wichtigen Risikofaktor. Er muss
deshalb behandelt werden. Der
Referent Roland Grotenklas,
praktischer Arzt in Weißenhorn,
befasst sich zunächst mit der Di-
agnostik und Früherkennung und
stellt dann verschiedene Behand-
lungskonzepte vor.
Der Vortrag findet am Dienstag,
28. November 2017, von 19 Uhr
bis 20:30 Uhr statt. Aufgrund der
Sanierung der Lindenschule fin-
den alle VHS-Vorträge im Sit-
zungssaal der Gemeinde Bellen-
berg in der Ulmer Straße 2 in Bel-
lenberg statt. Der Eingang zum
Sitzungssaal befindet sich neben
der Gaststätte „Bellissimo“. Der
Saal befindet sich im 3. Stock -
ein Aufzug ist jedoch vorhanden!
Der Eintritt in Höhe von 5 Euro

ist vor Ort zu bezahlen.

Kindernotfallseminar für Eltern
und alle, die im privaten 
Bereich Säuglinge und/oder
Kleinkinder betreuen

Jede Notfallsituation bei Kindern
ist eine außergewöhnliche Belas-
tung: Man möchte helfen, aber
auch nichts falsch machen. Aus
dieser Angst heraus trauen sich
viele keine Hilfeleistung zu und
bringen das Kind stattdessen so
schnell wie möglich zum Arzt
oder ins nächste Krankenhaus.
Oft reicht es auch nicht zu war-
ten, bis der Rettungsdienst
kommt! Es geht jedoch kostbare
Zeit verloren - und verspätete
Hilfe ist die Hauptursache für
schwere Folgeschäden nach Un-
fällen und anderen Notsituatio-
nen. Kinder sind keine kleine Er-
wachsene!
Anmeldung über die ASB-Ge-
schäftsstelle, Telefon 07303/
96630, oder per E-Mail unter
s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.
Der Kurs findet am Samstag, 9.
Dezember 2017, von 9 Uhr bis
17 Uhr statt.
Bitte beachten Sie:
Ort ist der Seminarraum im Haus
der Gesundheit, in der Ulmer
Straße 7 in Bellenberg.

Jubiläumskonzert: „30 Jahre 
und kein bisschen leiser…“

Laudatio für Franz Zeller

Das VHS-Programm 
im November/Dezember 2017

Katholischer Frauenbund
Weihnachtsmarkt in Biberach
Abfahrt am Freitag, 8. De-
zember 2017, 14 Uhr, bei der
Bushaltestelle Metzgerei
Maucher in der Bahnhof-
straße. Rückfahrt ca. 19 Uhr.
Kosten für die Fahrt 15 Euro.
Bitte schriftliche Anmeldung
bis 26. November 2017 bei
Marga Mair, Blütenstraße 12,
Telefon 5637.
Schauplatz ist einer der
schönsten mittelalterlichen
Marktplätze Süddeutschlands
– gesäumt von prächtigen
Bürgerhäusern, majestätisch
überragt vom Kirchturm der
Stadtpfarrkirche St. Martin.
Ein Weihnachtsdorf mit über
70 Weihnachtshütten bietet
ein reichhaltiges traditionelles
Weihnachtsangebot mit vie-
len Spezialitäten. Die Lichter-
ketten an den umliegenden

Häusern, weihnachtlich ge-
schmückte Geschäfte, Lebku-
chen- und Glühweinduft ver-
setzen in vorweihnachtliche
Stimmung.

Adventliche Feier
Am Mittwoch, 13. Dezember
2017, 18 Uhr, findet eine An-
dacht im Frauenbundraum
statt. Anschließend wird in
den Bürgerstuben eingekehrt.
Jahresversammlung
Am Dienstag, 23. Januar
2018, 19.30 Uhr, findet die
Jahresversammlung – voraus-
sichtlich im neuen Pfarrheim
statt.
Treffen 
Krankenhausbesuchsdienst
Am Mittwoch, 24. Januar
2018, 17 Uhr, sind alle Inte-
ressierten zu einem Treffen
herzlich eingeladen.



Am ersten Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember 2017, findet das
42. Weihnachtskonzert der Mu-
sikgesellschaft Bellenberg statt.
Seit Mitte September proben die
Musikerinnen und Musiker unter
der Leitung des Dirigenten Hans-
Peter Brehm. Alle Besucher dür-
fen sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit symphoni-
schen und traditionellen Bläser-
klängen freuen. Beim weihnacht-
lichen Teil warten weihnachtli-
che Klänge auf Sie. Beginn ist um
20 Uhr in der Turn- und Festhalle.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf
für 6,50 Euro im Rathaus zu den
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
ab Montag, 11. Dezember, bis
einschließlich Freitag, 22. De-
zember 2017. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag
von 8 Uhr bis 12:30 Uhr, Mon-

tagnachmittag von 14 Uhr bis
18:30 Uhr, und am Donnerstag-
nachmittag von 14 Uhr bis 16
Uhr. Restkarten können Sie an
der Abendkasse für 7,50 Euro er-
werben. Über Ihren Besuch beim
Konzert würden sich die Bellen-
berger Musikanten sehr freuen.

Nadelbäume 
zur Dekoration gesucht

Wie jedes Jahr sucht die Musik-
gesellschaft Nadelbäume zur De-
koration der Konzerthalle. Es
werden Bäume mit einer Höhe
bis maximal 9 Meter benötigt.
Wer einen entsprechenden Baum
zur Verfügung stellen möchte,
soll sich bitte beim 1. Vorsitzen-
den, Raimund Pregel, unter der
Telefonnummer 0151/17819155
melden.

Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft im vergangenen Jahr.
Foto: Musikgesellschaft.

Die Bücherei befindet sich im
Obergeschoss im Haus des Kin-
des „Guter Hirte“. Es werden an-
geboten: Romane (Krimi, Histo-
rie, Schicksal…), Biografien,
Sachbücher aus allen Bereichen
(für Kinder und Erwachsene),
Reiseführer, Zeitschriften, CDs,
CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen,
Zeitschriften wie z. B. Ratgeber –
Flora Garten – Kraut und Rüben –
Finanztest – Test – Familienratge-

ber – Vital und vieles mehr, Bil-
derbücher, Erstlese- und Kinder-
bücher, Jugendromane und vieles
mehr. Kommen Sie doch einfach
in der Bücherei vorbei, die von
Renate Demel und Karin Hartl
geleitet wird. Öffnungszeiten:
Montag von 15.30 Uhr bis 16.30
Uhr, Mittwoch von 17.30 Uhr bis
19 Uhr, Donnerstag von 8.30
Uhr bis 10 Uhr, und Samstag von
15 Uhr bis 16 Uhr.

Sekretariat:

✔Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Telefon 78440
vogt-keller@gemeinde-bellenberg.de

✔Thurnhofer Sigrun, Telefon 78441
thurnhofer@gemeinde-bellenberg.de

Finanzen und Besitz:

✔Miller Verena, Telefon 78450
miller@gemeinde-bellenberg.de

✔Lipp Carmen, Telefon 78451
lipp@gemeinde-bellenberg.de

✔Rechtsteiner Irene, Telefon 78452
rechtsteiner@gemeinde-bellenberg.de

✔Beck Claudia, Telefon 78453
beck@gemeinde-bellenberg.de

Bauen und Technik:

✔Neudecker Werner, Telefon 78420
neudecker@gemeinde-bellenberg.de 

✔Max Anja, Telefon 78421
max@gemeinde-bellenberg.de

Service und Soziales:

✔Reitz Daniela, Telefon 78410
reitz@gemeinde-bellenberg.de 

✔Schmid Birgit, Telefon 78411
schmid@gemeinde-bellenberg.de

✔Cornes Daniel, Telefon 78412
cornes@gemeinde-bellenberg.de

✔Wagenbrenner Silke, Telefon 78417
wagenbrenner@gemeinde-bellenberg.de

✔Mader Heidi, Telefon 78413
mader@gemeinde-bellenberg.de

Stand November 2017

Eine Zeitreise durch Bellenberg Symphonische Bläserklänge am
25. Dezember 2017 in der Turn-
und Festhalle

Lesen macht Spaß! Besuchen Sie
doch mal die Bücherei!

Erreichbarkeit im Rathaus
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Auf 14 Stelen soll die wechsel-
volle Geschichte des Ortes durch
Text und Bild für Jung und Alt er-
fahrbar werden. Das abgerissene
Schloss, die Burg, viele Ausgra-
bungen und historische Ereig-
nisse werden so wieder lebendig.
Die Stelen werden mit einer
Website verlinkt, auf der wir
noch weit mehr unterbringen, als
unsere Informationstafeln fassen
können.
Kommen Sie mit auf eine Reise
durch die Geschichte Bellen-
bergs!
Helfen Sie bitte mit! In erster Li-
nie durch Spenden, denn wir
müssen die Hälfte der Kosten,
also gut 20.000 Euro auf diese
Weise decken. Raiffeisenbank
Schwaben Mitte eG, IBAN: DE23
7206 9736 0000 1236 68, BIG:
GENODEF1BLT, Sparkasse Neu-

Ulm-Illertissen, IBAN: DE96
7305 0000 0190 3400 42, BIG:
BYLADEM1NUL. Bei Spenden
bis 200 Euro gilt der Kontoaus-
zug als Beleg, für darüber hinaus
liegende Beträge erhalten Sie von
uns eine Spendenquittung.
Eine Zeitreise durch Bellenberg
Bitte stellen Sie uns historisches
Bildmaterial (Postkarten, Fotos,
Zeichnungen) oder Texte (z. B.
Urkunden, Artikel, Erfahrungsbe-
richte, Ihre Erinnerungen) zur
Verfügung. Gerne können Sie
dieses im Bürgerbüro des Rat-
hauses bei Birgit Schmid wäh-
rend der Öffnungszeiten abge-
ben. Unterstützen Sie uns gerne
mit Ihren handwerklichen, re-
cherchierenden oder schriftstel-
lerischen Fähigkeiten.

Ihr Bellenberger Zeitreiseteam
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Für die Transportfahrten des Bel-
lenberger Ziegelherstellers Wiest,
die mehrfach Beschweren in
Emershofen und Tiefenbach aus-
gelöst haben, zeichnet sich eine
Ersatzlösung ab. Die Autobahn-
direktion Südbayern, Dienststelle
Kempten, hat nun mitgeteilt, dass
sie „aus verkehrlichen Gründen
keine grundsätzlichen Beden-
ken“ gegen die Errichtung einer
vorübergehenden Behelfsaus-
fahrt für die Transportfahrten vom
und zum bestehenden A7-Park-
platz „Reudelberg-West“ in
Höhe von Bellenberg hat.
Hierüber könnten ab der ersten
Jahreshälfte 2018 die Lastwagen-
Touren für die Firma Wiest von
und zu den Stuttgart-221-Groß-
baustellen (Boßlertunnel sowie
künftig auch Albvorlandtunnel
und Bahnstrecke beim Flugplatz
Echterdingen) abgewickelt wer-
den. Dann müssten die Laster
nicht mehr durch Emershofen
und Tiefenbach zum Ziegelwerk
und zurück durch Bellenberg
fahren, sondern könnten über zu
asphaltierende Feldwege entlang
der Westseite der A7 zum Ziegel-
werk geleitet werden. Der Rück-
weg würde über den Parkplatz
„Reudelberg-West“ auf die A7
nach Süden zur Anschlussstelle
Illertissen führen, wo die Lkw
dann in die Fahrtrichtung Ulm
umkehren könnten.

Die sich nun abzeichnende Er-
satzlösung, für die sich auch der
Bundestagsabgeordnete Dr.
Georg Nüßlein beim Bundesver-
kehrsminister eingesetzt hat,
kommt zur rechten Zeit, denn
das Lkw-Aufkommen für Wiest
(derzeit maximal 100 Sattelzüge
täglich) könnte sich vervielfa-
chen. Der Ziegelproduzent ver-
handelt nämlich derzeit mit der
Deutschen Bahn AG über die
Aufnahme von weiteren Millio-
nen Tonnen Aushubmaterial aus
dem Eisenbahn-Bauprojekt. Der
sogenannte Opalinus-Ton dient
Wiest als Rohstoff zur Herstel-
lung von Ziegeln.
Bei der angedachten Zufahrtslö-
sung über den A7-Parkplatz
„Reudelberg-West“ müsste die-
ser während des Zeitraums der
Lehmtransport-Fahrten für den
Autobahnverkehr gesperrt wer-
den. Das wäre aus Sicht der Au-
tobahndirektion in Kempten
„temporär vertretbar“, weil da-
durch nur wenige Parkplätze (für
zwölf bis 15 Pkw) verloren gin-
gen. Nach Beendigung der Trans-
portfahrten für die Firma Wiest
(Ende 2019 oder 2020) wäre die
Zufahrt „umgehend zurückzu-
bauen und der ursprüngliche Zu-
stand des Parkplatzes wiederher-
zustellen“, schreibt die Auto-
bahndirektion.

Wo ist was los?
Samstag/Sonntag, 2./3.12.
Adventsmarkt nördlich der Turn- und Festhalle

Mittwoch, 20.12.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus

Samstag, 16.12.
Weihnachtsfeier, Schützenverein, Schützenheim

Samstag, 16.12.
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte

Sonntag, 17.12.
Weihnachtsfeier, Sudd. Landmannschaft, Schützenheim

Sonntag, 17.12.
Jugendweihnachtsfeier, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle

Montag, 25.12.
Weihnachtskonzert, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle

Babys in Bewegung (BiB) 
(3 bis 12/13 Monate)

Babys erobern sich durch Bewe-
gung und Sinneswahrnehmung
die Welt. BiB unterstützt und be-
gleitet die Babys in ihren einzel-
nen Entwicklungsphasen durch
adäquate Bewegungsanregun-
gen.
Die BiB-Kurse werden in zwei
entwicklungs- und altersspezifi-
schen Gruppen BiB I (3 bis 8/9
Monate) und BiB II (8/9 bis 13/14
Monate) einmal pro Woche am
Mittwochvormittag für jeweils 75
Minuten (8 Einheiten) angeboten.
BiB I (3 bis 7/8 Monate) Mitt-
woch 9 Uhr bis 10.15 Uhr
BiB II (8/9 bis 12/13 Monate)
Mittwoch 10.15 Uhr bis 11.30
Uhr
Die BiB-Gruppen werden von ei-
ner qualifizierten KiSS-Sportleh-
rerin mit Zusatzzertifikat „DTB-
Kursleiterin Babys in Bewegung –
mit allen Sinnen“ geleitet.

NEU ab Dezember: Krabbel-
KiSS (11/12 bis 15/16 Monate)

Die Krabbel-KiSS ist das Binde-

glied zwischen Babys in Bewe-
gung (BiB 3 bis 12 Monate) und
den anschließenden Windelflit-
zern (15 Monate bis 3 Jahre). Kin-
der im Krabbelalter bzw. in der
Phase, in der sie laufen lernen,
können hier sportlich aktiv wer-
den. Durch altersgerechte und
vielseitige Bewegungsangebote
ermöglichen wir den Kindern,
spezielle motorische Erfahrungen
zu sammeln und unterstützen sie
dadurch in ihrer Entwicklung.
Gemeinsam mit Mama, Papa,
Oma oder Opa wollen wir uns
auf den spannenden Weg ma-
chen, die Turnhalle erst krab-
belnd und später zu Fuß zu er-
kunden. Die Krabbel-KiSS finden
1x/pro Woche 60 Minuten statt.
Krabbel-KiSS freitags 8.45 Uhr
bis 9.45 Uhr

Windelflitzer 
(14/15 Monate bis 3 Jahre)

Bei den Windelflitzern steht das
Entdecken und Ausprobieren im
Vordergrund. In kleinkindgerech-
ten Bewegungslandschaften geht
es um das Entdecken, Ertasten
und Begreifen sowie das Sam-
meln neuer Bewegungserfahrun-
gen. Die Eltern begleiten ihre
Kinder dabei, verhalten sich aber
eher passiv.
Windelflitzer donnerstags 10.30
Uhr bis 11.30 Uhr
Weitere Informationen finden Sie
unter www.kiss-bellenberg.de.

Neuer Elternbeirat in der Lindenschule gewählt

Die Eltern der Lindenschüler haben den neuen Elternbeirat gewählt.
Gewählt wurden: 1. Vorsitzende Heike Merk, 2. Vorsitzende Carmen
Leger und Schriftführerin Jutta Günther. Als Beisitzer wurden ge-
wählt: Eva Schlegel, Christopher Tesch, Manuela Alt, Silvia Schätz,
Engin Bas, Peter Gluche, Nico Schläger, Alexandra Acri, Anja
Schweigart, Daniela Breyer, Anja Draxler, Silke Müller, Sibylle Hä-
ger-Wintergerst und Silke Halder. Unser Bild zeigt Mitglieder des El-
ternbeirates. Foto: Lindenschule.

Lehmtransporte nach Bellenberg:
Ersatzlösung zeichnet sich ab
Von der A7 über Parkplatz auf Feldwegstrecke zum Ziegelwerk – 
Autobahndirektion signalisiert Zustimmung

Neue BiB-Kurse im Dezember,
Februar und Mai



Die Erstklässler der Lindenschule
machten ihren ersten Unter-
richtsgang zum Hofladen
Schweigart, um ihr Wissen über
Äpfel zu erweitern. Dazu gehörte
auch eine Kostprobe verschiede-
ner Apfelsorten und frischer Ap-
felsaft. Weitere Apfelsorten durf-
ten die Schulkinder mit in die
Schule nehmen, um dort noch
ausführlich die Geschmacksrich-
tungen zu probieren. Rote Äpfel

brachten die Kinder mit dem Ge-
schmack „süß“ in Verbindung,
grüne Äpfel eher mit „sauer“.
Klassensieger wurden die Äpfel
mit der rot-gelben Schale. Da hat
der Saft gleich beim Schneiden
herausgespritzt. Ein herzliches
Dankeschön an Familie Schwei-
gart für den herzlichen Empfang
und die leckere Verkostung. Un-
ser Bild zeigt die Klasse 1a vor
dem Hofladen Schweigart. 

„Land-art – Kunstwerke, die vergänglich sind“. Foto: Lindenschule.

Bei wunderschönem Herbstwet-
ter fand am Samstag, 23. Septem-
ber 2017, der Bellenberger Gara-
genflohmarkt statt, zum 6. Mal in
Folge. 46 Familien nutzten wie-
der die Gelegenheit, Keller,
Dachboden und Garage auszu-
sortieren und Platz zu schaffen.
Eine große Zahl an Besuchern,
viele inzwischen schon treue
Stammgäste, begaben sich auf
Schnäppchenjagd. Beim eifrigen
Stöbern, netten Gesprächen und
lustigen Begebenheiten fand Vie-
les ein neues Zuhause und
machte auch dieses Jahr den
Flohmarkt zu einer gelungenen
Veranstaltung. Herzlichen Dank

an dieser Stelle vor allem an die
Gemeinde für die vielseitige Un-
terstützung! Es ist immer wieder
eine tolle Erfahrung und die Ga-
ragen füllen sich seltsamerweise
immer wieder auf's Neue. Und
so freuen sich die Veranstalter im
nächsten Jahr wieder auf zahlrei-
che Teilnehmer.
Es wird dringend Unterstützung
gesucht: Das Organisationsteam
des Garagenflohmarktes braucht
Verstärkung! Infos erhalten Sie
unter: garagenflohmarkt.bellen-
berg@gmx.de oder bei Elisabeth
Ilg-Sauter, Telefon 34638. Das
Organisationsteam freut sich auf
Sie!

In Zeiten von USB-Sticks und
Speicherkarten sind CD und
DVD häufig ein Auslaufmodell.
Aber wohin mit den überflüssig
gewordenen Silberscheiben?
Seit Mitte diesen Jahres steht da-
für die Rote Tonne auf unserem
Wertstoffhof bereit! Hier können
CD’s, DVD’s und Blu-Ray’s ein-
fach entsorgt werden, um diese
der Verwertung zuzuführen und

wichtige Rohstoffe zurückzuge-
winnen. Um Ihre Daten vor Ein-
wurf in die Tonne zu zerstören,
zerkratzen Sie bitte einfach die
Unterseite der Speichermedien.
Auch für ausgediente Tintenpa-
tronen und Tonerkartuschen steht
eine Rote Tonne auf unserem
Wertstoffhof bereit. Diese wer-
den sortiert, gereinigt und an-
schließend wieder befüllt.

Am Dienstag, 28. November
2017, findet in der Zeit von
16.30 Uhr bis 19 Uhr der erste
allgemeine Elternsprechabend an
der Wirtschaftsschule statt. Um
19.15 Uhr beginnt dann eine El-
ternversammlung der Klassen 9

und 10z, in der es um Fragen der
Berufswahl und Informationen
über Hilfen der Berufsberatung
geht. Referent ist der Berufsbera-
ter der Arbeitsagentur, Herr Ruf.
Über eine rege Teilnahme wür-
den sich die Veranstalter freuen!

Besuch im Hofladen Schweigart

Garagenflohmarkt

Die Rote Tonne ist da!

Elternsprechabend und Elternver-
sammlung an der Städtischen
Wirtschaftsschule Senden

BellenbergAktuell 10/2017 23

Interessenten beim Garagenflohmarkt bei schönstem Herbstwetter.
Foto: Ilg-Sauter.

Foto: Lindenschule.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z

Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik
 gereinigt

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

Handyshop

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner
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